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Die große Frage: Au! Ich hett gärn Dynamit.'

Wo verstaue ich die neue Ordonnanz-Mütze?" Für wievill bitte?"
ist gelöst Für zwei Persone

Auch Eheringe
brauchen Luxussteuer!

Nein, wirst du entrüstet rufen,
das kann doch unmöglich sein!
's braucht doch keine Luxussteuer
für die Eheringelein!

Dennoch aber stimmt der Titel,
wer sich bindet merkt das gleich,
durch die Heirat seiner Bürger,
wird der Staat sogar noch reich!

Also ist die Heirat fällig
daf) du dir im Klaren bist:
so ein goldig Eheringlein
ein pompöser Luxus ist!

Wer weif), ob's in diesen Zeiten
vielleicht wäre angebracht,
dah man fürderhin die Ringlein
statt aus Gold aus Eisen macht!

Mancher wird bei dieser Steuer
aufgeregt und kommf in Wut,
denn die Heirat sollt man meinen
ist bigoscht kein Luxusgut!

Lulu
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Kriegserinnerungen
eines Schweizer Arztes

Valjewo
von Dr. med. Hans Vogel

«Nationalzeitung», Basel:

Dr. Vogel gibt uns
keine banalen Schilderungen

eines Allerweltreisenden,

was er vermittelt, ist

Erlebtes, ist Wirklichkeif.

Von der Romantik des

Krieges, vom ewigen Sol-
datentum haf er wenig
verspürt; dafür hat er den
Krieg in seiner ganzen
Härte, Grausamkeif und
Entsetzlichkeif kennen
gelernt.

«Volksrecht», Zürich:
Das wärmste Interesse zu

wecken gelingt dem Autor
dort, wo er vielfach die
Schwierigkeiten schildert,
die der Arzt bei Erfüllung
seiner menschenfreundlichen

Pflichten zu überwinden

hafte oder wo er Blicke
tun läfjt in das Schicksal

von Menschen, die seinen

Weg kreuzen.

300 Seiten

in Leinen gebunden Fr. 7.

In jeder Buchhandlung beziehbar

W""MEIRINGEN
"""" Hotel Brünig-Terminus

Neuer Inhaber: Ed. Haubensak-Ming

iVORZUGS-STELLE

werden nur noch mit tüchtigem und geschultem

Personal besetzt. Die beste und gründlichste

Vorbereitung und Fortbildung bietet

die 1909 gegründete, staatlich subventionierte

Schweiz. Hotelfachschule, Luzern.
Spezialkurse für Büro, Service und Küche mit

anschließender Stellenvermittlung! Nächster

Kursbeginn im September. Bitte unverbindlich

Prospekt verlangen

SCHWEIZ. HOTELFACHSCHULE, LUZERN

Sempacherstraße 14 Telephon 2 55 51
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